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29. März 2021 

Liebe Eltern! 

Inzwischen liegt die erste Schulschließung wegen der Corona-Pandemie ein Jahr zurück und leider sind wir von der 

früher gekannten Normalität weiterhin weit entfernt. In diesem Schreiben blicke ich kurz auf die vergangenen 

Monate seit Weihnachten zurück und versuche mich an einem Ausblick. 

Die innerschulischen Infektionsfälle bewegten sich in einem überschaubaren Rahmen, lediglich in einer 

Jahrgangsstufe kam es durch fünf Infektionsfälle, die im privaten Umfeld entstanden waren, zu einer größeren 

Maßnahme mit vielen Quarantäne-Anordnungen. Die Gefahr, die von dem Virus ausgeht, hat dieser Fall noch 

einmal sehr klar gemacht. Weiterhin hat sich aber auch gezeigt, dass die innerschulischen Hygienemaßnahmen 

wirken, wenn wir sie gemeinsam umsetzen. Ein Infektionsgeschehen in der Schule hat es nicht gegeben. 

Insgesamt wurde deutlich, wie wichtig eine schnelle und offene Kommunikation zwischen den Elternhäusern, der 

Schule und den Gesundheitsämtern ist. Das hat alles sehr gut geklappt und ich danke allen Beteiligten für die gute 

Kooperation.  

Seit der letzten Woche begleiten Mitglieder des Kollegiums Schüler*innen bei den Selbsttests auf das Corona-

Virus, zuvor musste eine entsprechende Einverständniserklärung vorgelegt werden. Sie wurde verteilt und ist 

auch über die Homepage abrufbar. Leider mussten wir die Vorgabe aus dem Ministerium sehr kurzfristig 

umsetzen, sodass die Testquote noch nicht sehr hoch ist. Mit welchem Testverfahren wir nach den Ferien 

weitermachen, ist jetzt noch nicht klar. Immerhin konnten wir in der vergangenen Woche 132 Selbsttests 

begleiten, die allesamt keinen positiven Befund ergaben. Den beteiligten Lehrkräften danke ich für diese 

zusätzlich übernommene Aufgabe. 

Vor dem Hintergrund der Pandemie und den damit zusammenhängenden Schulausfällen hat das Ministerium den 

Eltern die Möglichkeit eingeräumt, einen Antrag auf Wiederholung des Schuljahres zu stellen. Dieser muss bis 

spätestens Ende Mai bei der Schule eingegangen sein. Bitte nehmen Sie in jedem Fall vorher Kontakt mit der 

Klassenleitung auf, damit Sie eine auf Ihr Kind zugeschnittene Beratung erhalten. Eine Wiederholung der 8. 

Jahrgangsstufe würde beispielsweise zu einer zweijährigen Verlängerung der Schulbesuchsdauer führen, da mit 

der Wiederholung der Wechsel von G8 zu G9 verbunden wäre.  

Am Dienstag in dieser Woche ist die erste Abiturprüfung, an diesem Tag findet für die Stufen 5-11 

bekanntermaßen kein Unterricht statt. Nach den Ferien fällt wegen des Abiturs der Unterricht für die 

Klassenstufen 5-9 an den folgenden Tagen aus: 20. April, 23. April und 26. April. Der Abiturjahrgang schreibt unter 

ohnehin schwierigen Bedingungen das Abitur und die umfangreichen Hygienemaßnahmen erfordern den Einsatz 

vieler Räume und Lehrkräfte. Ich bitte insofern für den Unterrichtsausfall um Verständnis! Die Anmeldung zur 

Notbetreuung ist an diesen Tagen möglich. Bei Bedarf schreiben Sie bitte eine Mail an: notbetreuung@hgg-

kiel.org 

Vom 13.-18. Mai findet wegen der Feiertage und der beweglichen Ferientage ebenfalls kein Unterricht statt. 

Abschließend möchte ich Ihnen für die positiven Rückmeldungen danken, die uns immer wieder erreichen. Es tut 

sehr gut, dass Sie wahrnehmen, mit wieviel Mühe und Einsatz wir versuchen, Schule im Sinne Ihrer Kinder auch 

unter schwierigen Rahmenbedingungen zu gestalten. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien schöne Osterferien und, so Sie sie haben, erholsame Urlaubstage. 

Herzliche Grüße 
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